
Gewinnung der Masse der Jugend für einen Friedens vertrag und die 
Schaffung eines demokratischen Deutschlands, wie das Genosse Wal­
ter Ulbricht im Rechenschaftsbericht erneut als Aufgabe stellte.

Genossinnen und Genossen! Helfen wir als Partei der Jugend, 
dann leisten wir damit eine große Arbeit für die Zukunft. (Beifall.)

Vorsitzender Mückenberger: Genossinnen und Genossen! Ehe Ge­
nosse Richard Starck das Wort ergreift, wird der Parteitag von einer 
Bauerndelegation, die sich aus Genossenschaftsbauern und werktäti­
gen Einzelbauern zusammensetzt, begrüßt werden.

(Die Delegierten erheben sidi von den Plätzen und begrüßen die 
einziehende Bauerndelegation mit lebhaftem Beifall.)

Das Wort hat nun die Genossenschaftsbäuerin Anneliese Keller von 
der LPG „Einheit“, Schlepkow, Kreis Strasburg, Neubrandenburg.

Anneliese Keller: Genossen und Genossinnen! Wir überbringen 
dem IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands im 
Aufträge aller Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern der Deutschen 
Demokratischen Republik heiße Kampfesgrüße. (Lebhafter Beifall.)

Der IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
ist der erste Parteitag in der deutschen Arbeiterbewegung, den eine 
Delegation von Genossenschaftsbauern begrüßt. (Beifall.) Dem 
Wunsche des fortgeschrittenen Teiles der werktätigen Bauern der 
Deutschen Demokratischen Republik hat die II. Parteikonferenz ent­
sprochen und die allseitige Hilfe bei der Bildung und Festigung der 
landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften zugesichert. Die 
Partei hat Wort gehalten. Mit Unterstützung der Partei und unserer 
Arbeiter- und Bauernregierung schlossen sich seit dieser Zeit in vielen 
Gemeinden werktätige Bauern und Landarbeiter freiwillig zu land­
wirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften zusammen und erreich­
ten bereits im ersten Jahre der gemeinsamen Arbeit große Erfolge. 
(Beifall.) Durch die genossenschaftliche Arbeit und mit Hilfe der 
modernen Agrotechnik wurden die Erträge erheblich gesteigert. Dies 
ermöglichte uns, unseren Wohlstand ständig zu heben und große 
Erfolge in der pflanzlichen und tierischen Produktion zu erzielen. Wir 
haben zum Beispiel in unserer Landwirtschaftlichen Produktions­
genossenschaft vom Typ II auf eine Arbeitseinheit 3,24 DM in bar, 
11,68 Kilogramm Getreide, 17,44 Kilogramm Kartoffeln und 0,7 Kilo-
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